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VORSTANDSCHAFT

Mitgliedsbeiträgen von 3,50 € bis 8,50 
€ im Monat müssen wir bereits diese 
Vergütungen immer im Auge behalten.

Die Aufwandentschädigungen gehen 
im vollen Umfang in den Sportbetrieb, 
kein Euro bleibt bei Funktionären, die 
die Organisation am Laufen halten. 
Um nur eine Zahl zu nennen, ca. 2000 
Rechnungen und Belege sind jähr-
lich zu bezahlen und zu verbuchen. 
Solche, auch verantwortungsvollen 
Aufgaben, werden ohne Prämien ab-
gegolten, damit im Sportbetrieb mehr 
Geld eingesetzt werden kann. Zusätz-
lich versuchen wir mit der einen oder 
anderen Veranstaltung noch zusätzlich 
Einnahmen zu erzielen, wie z.B. das 
Wildschweinessen. Unser Stadtrat und 
Hobbyjäger Anton Böhm hat uns das 
Wildschwein gespendet. Die Einnah-
men aus dem Verkauf am gemeinsa-
men Vereinsabend haben wir zu 100 
Prozent der Vereinskasse gestiftet. Vie-
le Vereinsmitglieder haben am Abend 
noch zusätzlich gespendet, so dass 
wir am Ende 1000 Euro zusammen be-
kommen haben. 

Wir haben in den letzten Jahren viel 
Geld investiert, aber wie man auf gut 
bayerisch sagt. „von nix kommt nix“.  

Wir wünschen euch eine schöne Vor-
weihnachtszeit!  

Christian De Lapuente
Vorstandsvorsitzender

Zwischendurch gibt es Grund zu feiern. 

Liebe Vereinsmitglieder, sehr geehrte 
Damen und Herren,

Der TSV Ingolstadt-Nord hatte Grund 
zu feiern. Unsere Sportgaststätte wur-
de 30 Jahre alt. Und nicht, wie es in 
anderen Vereinen üblich ist,  mit einer 
Vielzahl von Pächterwechseln, sondern 
mit dem Pächter aus der ersten Stunde 
im TSV Ingolstadt-Nord. Wilfried Domi-
no hat sein 30-jähriges Dienstjubiläum 
feiern dürfen.

Das sind die schönen Seiten eines 
Sportvereins, wenn man zusammen 
auf die gemeinsame Zeit zurückblicken 
kann. Aber wo viel Sonne scheint, muss 
man sich auch mit den Schattenseiten 
beschäftigen. Wir kämpfen weiterhin 
und suchen händeringend Übungs-
leiter, im Besonderen für den Bereich 
Leichtathletik und Fußball. Wir haben 
über 70 Übungsleiter/Trainer die regel-
mäßig ihr Sportangebot für den TSV In-
golstadt-Nord abhalten und dafür eine 
Aufwandsentschädigung erhalten. Bei 
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Wildschweinessen

1000 Euro kamen beim Wildschweines-
sen zusammen. Dr. Anton Böhm spen-
dete ein Wildschwein. Die Beilagen 
spendete die Vorstandschaft. Alle Ein-
nahmen wurden komplett der Vereins-
kasse gespendet. Wir sagen herzlichen 
Dank für alle die dem Verein wieder mal 
was Gutes getan haben ohne zu ver-
gessen, dass das leibliche Wohl auch 
nicht zu kurz kam. 

v.l.n.r. Christian De Lapuente (Vor-
standsvorsitzender), Dieter Beer 
(Schatzmeister), Raphaela Kummer 
(Geschäftsführerin), Wilfried Domino 
(Wirt)
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Sport-
restaurant
ingolstadt / nord

Gepflegte Gastlichkeit in urgemütlichen räumen.
Für jeden anlaß die passenden räumlichkeiten  (30-250 Personen)
Großer Parkplatz – Ideal für Busgesellschaften
nähe autobahnausfahrt Ingolstadt-nord

Fam. domino
Wirffelstraße 25· 85055 ingolstadt
telefon (08 41) 5 47 57
ruhetag: Montag · dienstag ab 15 uhr geöffnet.

Redaktionsschluss
für Heft 4/2010: 24. oktober 2010

Beiträge bitte per eMail an franz.heigl@t-online.de

die Geschäftsstelle ist
jeden dienstag von 14.00 – 18.00 uhr und
 Mittwoch von 14.00 – 17.00 uhr geöffnet!

Frau johanna Beier sowie Mitglieder des 
Vorstands stehen in dieser Zeit für Fragen an den Verein zur Verfügung!

Wir sind erreichbar: www.tsv-ingolstadt-nord.de
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für Heft 1/2015:  11. Januar 2015
Beiträge bitte per E-Mail an „medien@tsv-nord.de“

Die Geschäftsstelle ist  
Dienstags von 14:00 bis 18:00 Uhr und   

Mittwochs von 14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet!
Johanna Beier und die Mitglieder des Vorstands  
stehen in dieser Zeit für Ihre Fragen zur Verfügung!

Wir sind erreichbar: Tel.: 0841 / 545 57
www.tsv-ingolstadt-nord.de, mail@tsv-nord.de
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30 Jahre Vereinswirt – Festabend ein 
voller Erfolg!

Am 17. Oktober   feierten wir im TSV 
Ingolstadt Nord mit Wilfried Domino 
sein 30-jähriges Jubiläum mit ca. 180 
geladenen Gästen aus Verein, Familie, 
Freunden, Arbeitskollegen und Schul-
kameraden, Kunden und Lieferanten. 

Eine besondere Überraschung war die 
Anwesenheit ehemaliger Gaststätten-
mitarbeiter, die Ihrem damaligen Chef 
ebenfalls herzlichst gratulierten.

Mit Festreden, Auftritten und Überra-
schungen wurde es alles in allem eine 
gelungene Jubiläumsfeier, die, beglei-
tet von der Showband Sound Of Para-
dise, bis tief in die Nacht hinein dauerte.

Vorstandsvorsitzender Christian De 
Lapuente ging in seiner Festrede vor 
allem auf die Zeit ein, die Höhen und 
Tiefen hatte, die gemeinsam, Wirt und 
Verein, durchlebt und bewältigt wurde. 
Dass dieses Jubiläum in Ingolstadt und 
der Region einzigartig ist und in der 
nächsten Zeit auch bleiben wird, muss 
nicht extra erwähnt werden.

VORSTANDSCHAFT
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Werden Sie Mitglied 
beim TSV Nord!
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Weihnachtsfeier  
TSV Ingolstadt Nord 

Samstag, 20. Dezember 2014,  
ab 15 Uhr 

 
Zu unserer alljährlichen Weihnachtsfeier laden wir 
alle Mitglieder mit Familie, Freunde und Förderer 
des TSV Ingolstadt-Nord herzlich ein. 
 
In feierlichem Rahmen mit weihnachtlicher Musik 
und der beliebten Tombola werden wir verdiente 
Sportler, die unseren Verein erfolgreich über die 
Stadtebene hinaus vertreten haben, ehren. 
 
Ebenso ehren wir unsere langjährigen Mitglieder, 
die unserem Verein seit Jahrzehnten die Treue 
halten.  

 
Wir freuen uns auf Euer 
Kommen und gemütliche 

Stunden mit Euch!  
 

VORSTANDSCHAFT
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Eva Bulling-Schröter spendet Bild-
schirm für Sportprogramm:

Immer alles im Blick und gut informiert 
über den Sportbetrieb und Veranstal-
tungen im TSV Ingolstadt-Nord. 

Auf der Anzeigetafel Im Eingangsbe-
reich (Sporteingang unten) wird das 
aktuelle Sportprogramm, Änderungen 
von Halle oder Informationen rund um 
den Sportbetrieb abgebildet.  
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Telefon: 0 84 50    92 44 940
Fax: 0 84 50    92 44 939
E-mail: bueroservice-karlskron@t-online.de
www.karlskron.de/bueroservice-karlskron

ÄLTESTENRATVORSTANDSCHAFT

Ältestenrat immer auf Achse!

Der Ältestenrat war unterwegs im Rah-
men seiner Aktivitäten. Dieses Mal wur-
de die Brodmühle in Ingolstadt besucht.

Die Brodmühle ist eine voll funktionsfä-
hige Kunstmühle zum Vermahlen von 
Getreide. Sie besitzt ein unterschläch-
tiges Wasserrad, zwei doppelte und 
einen einfachen Walzenstuhl, einen 
Plansichter. Die Technik stammt aus 
dem 20. Jahrhundert.

In den nächsten Wochen werden weite

re Aktivitäten geplant. Die Einladungen 
bzw. der Aushang wird rechtzeitig im 
Vereinsheim ausgehängt. 
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TSVFür jeden Anlass

TSV Ingolstadt-Nord
1897/1913 e.V.
Wirffelstraße 25
D-85055 Ingolstadt
Gaststätte: Tel. 0841 54757
Geschäftsstelle für Technik:
Tel. 0841 54557

Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag, 
Dienstag ab 15.00 Uhr,
Mittwoch bis Sonntag
ab 10.00 Uhr geöffnet

die passenden Räumlichkeiten (10 - 250 Personen)

Nähe Autobahnausfahrt Ingolstadt-Nord

großer Parkplatz • sonnige Terrasse

Beamer, Funkmikrofone,

Rednerpult usw.
Versammlungen, Sitzungen und Tagungen

Sportrestaurant

E-Mail: mail@tsv-nord.de • www.tsv-ingolstadt-nord.de

JUGEND

  

Kinderfaschingsball  
im TSV Ingolstadt Nord 

 

Die Kinder können sich freuen, denn am 25.01.2015 
findet seit langem wieder ein großer Kinderball in der 
Gaststätte des TSV Ingolstadt Nord statt. Von 14 – 18 Uhr 
können die Kinder zusammen mit ihren Freunden und der 
Familie feiern. Ihr könnt euch auf gute Musik, Spiele und 
besondere Preise bei der Maskenpremiere freuen.  

Zu Gast ist außerdem die Garde der Narrwalla Ingolstadt! 

Wir freuen uns auf euch!       

                                              

Eintritt: 2 € pro Kind 
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Die Abteilung Amateurfunk trauert um ihr 
Mitglied Gert Leuthold, der am 30. Juni 
verstorben ist.

Gert war bis zuletzt sehr aktiv. Als zweiter 
Vorstand repräsentierte er oft den Amateur-
funk im TSV.

Zuletzt lagen seine Schwerpunkte beim  
Notfunk (für Katastropheneinsätze) und 
natürlich der Organisation des jährlichen 
Fielddays.
Wir vermissen ihn!

Hans-Ulrich Buschle, DL4MFR
Abteilung Amateurfunk

Den diesjährigen Fieldday hielten wir auch 
im Gedenken an ihn ab und werden sein 
Werk auch in Zukunft weiterführen.

Das Bild zeigt Gert (stehend, zweiter von 
links) bei der Ferienpassaktion 2013.

Amateurfunk

Ferienpassaktion 2014  
 
Am 14.8. führte der OV Ingolstadt seine 
diesjährige Ferienpassaktion durch. Zehn 
Kinder besuchten unsere zweiteilige Aktion 
in der Fronte 79 in Ingolstadt.  
Im ersten Teil konnten die Kinder beim 
Aufbau einer kleinen LED-Taschenlampe 
erste Elektronik- bzw. Löterfahrung 
sammeln. Alle waren mit Eifer dabei, die 
Bausätze funktionierten alle auf Anhieb und 
ohne größere Blessuren an den kleinen 
Fingern...  
 
In der Pause konnten die Kinder etwas 
über den Amateurfunk erfahren bzw. 
die extra aufgebaute Portabelstation 
kennenlernen, 

einige Mutige wagten sogar den Griff 
zum Mikrofon. So konnte mit einem 
Ausbildungsrufzeichen „echter“ 
Funkbetrieb durchgeführt werden.  

 

m zweiten Teil konnten die Kinder eine 
kleine „Mini-Fuchsjagd“ machen, wo ein in 
der Nähe versteckter Sender mit Hilfe von 
Peilempfängern gesucht werden mußte. 
Die kleinen Fuchsjäger fanden den Sender 
relativ schnell, so daß wir die Suche noch 
zwei weitere Male starten konnten.  
 
Den Kindern (und auch uns Betreuern) hat 
der Vormittag wieder viel Spaß gemacht, 
es ist immer schön zu sehen, wie man 
Kinder mit Amateurfunk begeistern kann.  
 
Mein Dank geht an alle Beteiligten der 
Abteilung Amateurfunk, die mich mit Rat 
und Tat unterstützt haben und nicht zuletzt 
an Fr. Hermann vom Stadtjugendring für 
die Betreuung von städtischer Seite.  
 
Oliver Nerb, DL1ONI  
Abteilung Amateurfunk
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Ferienpassaktion

Gut Stoß! …hieß es schon zum dritten 
Mal für ca. 12 Kinder im Alter ab 10 Jah-
ren, die im Rahmen der Ferienpassak-
tion des Stadtjugendrings in Ingolstadt 
bei der Billardabteilung aktiv wurden. 
Nach einem kurzen geschichtlichen 
Einblick konnte schon fleißig an den 
Tischen für ein kleines Turnier geübt 
werden. Unter fachmännischer Aufsicht 
der Abteilungsmitglieder versuchten 
die 12 Jungs ein Gefühl für das Queue 
und die Bälle zu bekommen. Nach ei-
ner kleinen Stärkung ging es in einem 
kleinen Spaßturnier um die Wurst. 

Verschiedene Figuren mussten mög-
lichst gut gelöst werden. Dafür wurden 
Punkte vergeben und wer am Schluss 
die meisten vorweisen konnte, hat das 
Turnier gewonnen. 

Nach Fabian Schwartz und Tillman 
Claus, die als neue Mitglieder in den 
letzten Jahren aus der Ferienpassak-
tion hervorgingen, konnten wir heuer 
Simon Eigelsperger für den Sport be-
geistern. 

Bei der Jugendarbeit tut sich was!

Für unsere drei vereinseigenen Billard-
Jugendlichen sowie weiteren Interes-
senten aus ganz Bayern soll im No-
vember ein Workshop im Karambola-
ge-Billard durchgeführt werden. Dafür 
konnten wir Herrn Ferdinand Müller 
gewinnen. Er wird uns einige Tips und 

Billard
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Tricks des Billardsports näher bringen. 
Aber nicht nur die Verbesserung im 
Spiel steht im Vordergrund: Die Mitglie-
derzahlen im Karambolage-Billard sind 
leider in den meisten Vereinen Bayerns 
rückläufig. Dagegen wollen wir nun 
etwas tun! Zusammen mit der Jugen-
dabteilung aus Coburg und Landau 
wollen wir an Turnieren teilnehmen und 
im Gegenzug auch welche ausrichten. 
Dadurch soll ein Netzwerk geschaffen 
werden und so der Sport wieder attrak-
tiver gestaltet werden. Billard zählt zu 
einer der vielseitigsten Sportarten, na-
hezu jeder hat schon einmal irgendwo 
beim Pool-Billard einige Kugeln ver-
senkt. Als Vereinsportart ist es aber 
neben den modernen Spielekonsolen 
und den Massensportarten wie Fußball 
einfach nicht so „cool“. Wir hoffen, dass 
wir durch Aktionen wie den Workshop 
diese Sportart interessant halten kön-
nen und auch ein Netzwerk schaffen, 
um Jungs und Mädchen mit den glei-
chen Interessen zusammenbringen zu 
können.

Bernd Singer holt den Copa Kamui 
Cup nach Deutschland!

Unser Deutscher Meister im Artistique 
bestritt vom 01. - 04.10. den Copa Ka-
mui Cup in Mexico. Gegen 22 Spieler 
(4 davon Europäer) konnte er sich mit 
einem Schnitt von gut 57 % den ersten 
Platz vor Roberto Rojas (Weltmeister 
Billard-Artistique 2002) und Manfred 
Hekerle sichern und gewinnt damit als 
erster Deutscher überhaupt ein Interna-
tionales Turnier in Mexico.

Besonders herausfordernd war an die-
sem Turnier, dass die bespielten Tische 
koreanischer Bauart unbeheizt und mit 
einem anderen Tuch bespannt waren. 
Daraus resultierte eine andere Laufei-
genschaft der Bälle.  Zudem gab es 2 
Gruppen mit je 11 Spielern in denen 
70 Figuren von der ersten ab durch-
gespielt wurden. Die Schwierigkeit, so 
Singer, lag in den langen Spielpausen. 
So konnte von der ersten bis zur näch-
sten Figur gut 1 Stunde Pause liegen. 
Er ist deshalb mit seinem Ergebnis 
mehr als zufrieden.

„Rund um das Turnier ging es sehr fa-
miliär und freundschaftlich zu“ berichte-
te Singer. Bis zu 50 Zuschauer hielten 
die Motivation hoch, sie applaudierten 
nach jeder Figur ob gelöst oder nicht. 

Für die Deutsche Meisterschaft am 15. 
und 16.11. in Bad Wildungen ist der 
Sieg sicherlich ein gutes Omen. Für 
nächstes Jahr im Mai ist Bernd Singer 
wieder nach Mexico eingeladen wor-
den um seinen Titel zu verteidigen. Wir 
wünschen viel Erfolg und gut Stoß!

Franz Gmelch

Jugendleiter 
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Nur noch zwei Spieltage der Vorrun-
de und zwei der Rückrunde und das 
Fußballjahr 2014 ist zu Ende. (Stand 
20.10.2014)

Die Ergebnisse gerade in der Sai-
son 2014/2015 sind alles andere als 
zufriedenstellend. Voller Elan und 
Zuversicht ging man nach der Som-
merpause ans Geschehen. Leider 
brachten das schlechte Wetter und 
Fehlplanungen bei Freundschafts-
spielgegner nicht die gewünschten 
Spielminuten zum Start in die Sai-
son. Viele neue Gesichter kamen 
hinzu, leider konnten wir auch von 
der letztjährigen A-Jugend nur ei-
nen Spieler halten. Über die Gründe 
gäbe es einiges zu berichten, aber 
das hier ist nicht die richtige Platt-
form!

Viele Spieler im Training sind natür-
lich sehr gut, wenn denn die Spieler 
die dann erworbene Eigeninitiative 
nutzen und konzentriert arbeiten. 
Leider stellen immer wieder Spieler 
die noch nichts geleistet haben die 
größten Ansprüche bzw. verwen-
den nicht den geringsten Gedan-
ken daran auch mal in der zweiten 
Mannschaft zu spielen. Andere 
wiederum, stellen sich durch Dis-

ziplinlosigkeit selber ein Bein, das 
sich natürlich auch auf das restliche 
Team auswirkt. Es wurden allein in 
der ersten Mannschaft durch sol-
che Unbedachtheit schon 10 Punkte 
verschenkt!!! Nein hier ist nicht eine 
ganze Mannschaft gemeint, es sind 
Aktionen Einzelner. Kommen dann 
noch die individuellen Fehler gerade 
in der Vorwärtsbewegung hinzu die 
dann in Spielentscheidenden Pha-
sen passierten,hätten wir schlagar-
tig 15 Punkte mehr auf dem Konto 
und wären an unserem selbst auf-
erlegtem 5. Tabellenplatz, so aber 
muss man auch diese Saison gegen 
den Abstieg kämpfen. Immer wie-
der sind es Spieler die viel zu spät 
oder erst gar nicht zum Treffpunkt 
erscheinen. Außenstehende sehen 
und lesen immer nur das „Ergebnis“ 
auf dem Platz oder dem Blatt. Au-
ßenstehende fragen dann „Warum 
spielt Der und Der nicht, aber dafür 
Der“. Eben weil ein Außenstehender 
nicht den Einblick hat und eben nur 
das „Ergebnis“ sieht.

Gestandene Spieler zu unserem 
Verein zu locken ist immer noch 
mehr als schwierig und wäre nur 
möglich wenn diese Spieler Geld 
bekommen würden. Dieses kann 
aber nicht die Intension des Vereins 
sein Spieler zu bezahlen. Leider 
wurden wir durch negative Schlag-
zeilen in den letzten Wochen wieder 
einen Schritt zurückgeworfen. Spie-
ler die Sperren erhielten und das 

Fussball
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Anzeigengröße 90 mm hoch x 127 mm breit

Anzeigengröße 90 mm hoch x 127 mm breit

Schrauben + Werkzeuge 
vom Spezialisten

Oberer Taubentalweg 1 · 85055 Ingolstadt · Tel.: 0841/58091 · Fax: 0841/54133

Seile und Hydraulik
INGO-SEIL

INGO-SEIL GmbH · Willibald-Schwab-Str. 10 · 85055 Ingolstadt
Tel.: 0841 55555 · Fax: 0841 25925 · info@ingo-seil.de

turnabteilung

Der diesjährige ausflug musste leider wegen zu geringer Teilnehmerzahl abgesagt 
werden. Wir hoffen, dass im nächsten jahr ein ausflug zustande kommen wird. 

Bei den neuwahlen der Vereinsführung des TsV Ingolstadt nord haben zwei un-
serer Übungsleiterinnen, Marion Trost und Betül Genc einen Posten übernommen. 
Marion Trost ist Geschäftsführerin und Betül Genc jugendleiterin. Wir gratulieren 
zur Wahl und wünschen gutes Gelingen. 

Dieses jahr beginnt das Turnen für alle gleichzeitig mit schulbeginn, da die Turn-
halle die gesamten Ferien gesperrt ist. 

Die Turnabteilung wünscht allen schöne sommerferien!

10-3386_TSV.indd   35 05.08.10   08:26

Michael Oblinger Recycling GmbH & Co. KG
Moosmüllerweg 9 · 85055 Ingolstadt
Telefon 0841 9812404-0 · Telefax 0841 9812404-99
www.oblinger-recycling.de

Container-Dienst · Baustellenentsorgung

          Schrott · Metalle · Holz · Bauschutt

Zertifizierter
Entsorgungs-
fachbetrieb gem.
§ 52 KrW-/AbfG

■ Industrie
■ Gewerbe
■ Kommunen
■ Privat
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Schrauben + Werkzeuge 
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INGO-SEIL

INGO-SEIL GmbH · Willibald-Schwab-Str. 10 · 85055 Ingolstadt
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Stempel • Schilder • Pokale • Pylone

Industriegravuren • Laser-Gravuren • Z innwaren

Wegleitsysteme • Folienschriften • Fahrzeugbeschriftung

Fototassen und- Krüge • Transfer-Druck • Vereinsbedarf

Bierkrüge • Dartzubehör • T-Shirts

&
Stempel-Service

Gärtner

www.stempel-zacharias.de • info@stempel-zacharias.de

Niederl.: Handwerkerhof 1
Gewerbegebiet an der B16
85088 Vohburg/Rockolding
Tel.: 08457 / 935302
Fax: 08457 / 935307

Helmut

Z SACHARIA
INGOLSTADT

Inhaber: Renate Gärtner

Gaußstrasse 2
Eingang Gaimersheimer Str.

NGOLSTADT
Tel.: 0841/4545
Fax: 0841/4592

85057 I
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nicht weil sie im Kampf um den Ball 
eine Zehntelsekunde zu spät waren 
und dadurch ein Foul verursachten, 
NEIN Tätlichkeiten im Spiel, verba-
le Entgleisungen gegenüber dem 
Schiri bis zur Androhung von Ge-
walt, also sinnlose Sperren.

Gegen solche Vorgänge ist jedes 
Trainerteam machtlos, weil keiner 
so schnell reagieren kann.

Das war jetzt viel Schatten, aber wo 
viel Schatten ist, muss auch Licht 
sein, sonst könnte es keinen Schat-
ten geben!!!

Der größere Prozentsatz ist ein to-
tal williges Team, das immer wieder 
versucht allen Wiederständen (aus 
dem eigenen Haus) zu trotzen und 
sich Woche für Woche zu verbes-
sern. Eine Trainingsbeteiligung von 
knapp 23 Spielern spricht hier dann 
eine klare Sprache für ein intaktes 
Team. Viele Vereine wären froh über 
so viel Quantität und wo diese ist, 
folgt automatisch zwangsläufig Qua-
lität. Eine Abteilungsleitung mit Alex-
ander Gelbling die endlich wieder 
Ruhe in den Aktiven Bereich bringt. 
Die Unterstützung beim Wecken der 
schlummernden Torhüterqualitäten 
durch Horst Ziegler. Wir sind noch 
lange nicht am Ende, der Weg wird 
immer ebener, aber jetzt in Hektik zu 
verfallen wäre Kontraproduktiv.

FUSSBALL
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Bedanken möchte ich mich als Trai-
ner bei zwei Altgedienten Personen, 
die wenn sie Kritik äußern, IMMER 
konstruktiv und NIE persönlich sind 
und werden, mit Karl-Heinz Lindner 
und Hans Schlamp sind es zwei in-
tegre Personen die die Wirklichkeit 
sehen. Danke hierfür!

Der TSV Nord führt im Moment 
DREI Herrenmanschaften und das 
im 2.Jahr. Bereits jetzt haben im 
Kreis Donau/Isar wieder einige Ver-
eine eine gemeldete 3.Mannschaft 
abgemeldet und aus dem Spielbe-
trieb genommen. WIR NICHT!

Wenn jetzt endlich mal ALLE die ver-
gangenen Kreisligazeiten bei Seite 
legen und der Realität ins Auge se-
hen und nicht durch Mies machen 
sondern durch Zuspruch der Mann-
schaft Unterstützung geben ist vie-
les möglich. Kleine Vereine im Um-
land mit wesentlich schlechterem 
Spielern schaffen das durch den Zu-
sammenhalt im Verein, bei uns hofft 
man schon, dass die Jungs schlecht 
spielen, nur um Recht zu haben.

Roland Danhauser

Trainer 1. und 2.Herrenmannschaft
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Fritz Steinberger
Kfz.-Meister

Kfz.-Reparatur-Werkstatt
(alle Fabrikate)

Auto- und Motortechnik

Computer-Achsvermessung und AU

Unfallinstandsetzung

Wirffelstraße 13
85055 Ingolstadt

Tel./Fax.: 08 41/5 37 80

Fußball  Jugend

Trainer und Betreuer 2010-2011

Jugend Name Voname Telefon Trainingszeiten

A Sakalli Tolga 0170-4625293 Mo+Mi 18:30 - 20:00 h

B Steinberger Fritz 0174-9212345 Mo+Mi 18:30 - 20:00 h

C Steinberger Andreas 0176-62643254 Di+Do 17:00 - 18:30 h

C Schenn Andreas Di+Do 17:00 - 18:30 h

D Düzgün Osman 0162-4123799 Di+Do 17:00 - 18:30 h

D Baier Michael 0176-24771660 Di+Do 17:00 - 18:30 h

E1 Cuber Bernhard 0162-6809348 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

E1 Ziegler Maximilian 0176-75561805 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

E2 Lindner Karl-Heinz 0176-23233312 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

E2 Cerci Burak Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

F1 Vierne Michel 0171-1800110 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

F1 Schmid Martin Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

F2 Ziegler Horst 0172-8431284 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

F2 Martynenko Artem 0175-2586333 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

trainer und betreuer 2010-2011
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Am 29./30.08.2014 fand das Günther 
Stapfer Gedächtnisturnier in Ransh-
ofen, Österreich statt. Dort gingen die 
Gewichtheber Alexander Häfele, Da-
niel Bout und Bianca Seitz vom TSV 
Ingolstadt-Nord an dem perfekt organi-
sierten Turnier an den Start, was man 
auch an den guten Leistungen sehen 
konnte.

Gewichtheben Alexander Häfele, Jahrgang 2004 
startete mit einem Körpergewicht von 
36,5kg in seinen Wettkampf. Mit 25kg 
im Reißen und 35kg im Stoßen musste 
er sich trotz neuer persönlicher Best-
leistung im Stoßen knapp gegen einen 
tschechischen Gegner geschlagen ge-
ben, was für ihn den zweiten Platz be-
deutete.

Daniel Bout, Jahrgang 2002, startete 
mit einem Körpergewicht von 31,4kg. 
Obwohl er mit 21kg im Reißen und 
25kg im Stoßen zwei neue persönliche 
Bestleistungen aufstellte erreichte er in 
der zehnköpfigen Gruppe „nur“ einen 
sechsten Platz. 

Bianca Seitz, Jahrgang 2001 ging mit 
einem Körpergewicht von 44,5kg an 
den Start. Mit ihren neuen persönlichen 
Bestleistungen von 37kg im Reißen 
und 47kg im Stoßen konnte sie sich 
trotz starker Gegenwehr aus Öster-
reich und Tschechien den ersten Platz 
erkämpfen.
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Silvesterabend im  
TSV Ingolstadt-Nord 
Abendessen ab 18 Uhr 

Musik ab 20 Uhr 
 
 

ab 08. Dezember beginnt der Kartenvorverkauf in der Gaststätte  
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Sigi Hartl wieder beim TSV Ingol-
stadt Nord

Am Samstag, 19.07.2014 war in unse-
rem Dojo extremschwitzen angesagt. 
Trotz des schwülheißen Sommertages 
fanden wieder zahlreiche Karatekas 
den Weg zum TSV Nord (darunter auch 
Teilnehmer aus Schweinfurt) um bei 
unserem schon traditionellen Lehrgang 
mit Ex-Bundestrainer Sigi Hartl ihr Ka-
ratewissen zu verbessern. In der Ober-
stufe lehrte Hartl den Ablauf und die 
Anwendung der Kata Nijushio Sho, da-
bei legte er sehr viel Wert auf die sau-
bere Ausführung der Techniken. Den 
Karatekas der Unterstufe zeigte der 
8-fache deutsche Meister und 2-facher 
Shotokan World-Cup Sieger Techniken 
der Kyu-Stufen 9-4. Mit seiner unglaub-
lich sympathischen Art vermittelte Hartl 
wieder viel Karatewissen, sodass je-
der der LG-Teilnehmer erschöpft aber 
glücklich über das Erlernte den Heim-
weg antrat. Wir freuen uns schon jetzt 
auf eine Neuauflage des LG im näch-
sten Sommer.

Sommerfest am Weicheringer Wei-
her

Am letzten Juliwochenende fanden 
wieder viele Mitglieder und Freunde 
unseres Dojos den Weg zum Weiche-
ringer Weiher um gemeinsam unser 
Sommerfest zu feiern. Nachdem der 
Zeltwachetrupp in der ersten Nacht er-

folgreich das Camp bewachte (mit Hilfe 
vieler Schlümpfe... ;-)) war am näch-
sten Tag erstmal relaxen angesagt. 
Jeder konnte es sich bei dem schönen 
Wetter so richtig gut gehen lassen. 
Lustige Spiele für Klein und Groß, Ka-
nufahren, planschen... für jeden war et-
was dabei. Abends wurde es dann bei 
lecker Gegrilltem und dem ein oder an-
deren Kühlgetränk am Lagerfeuer rich-
tig gemütlich. Selbst als es zu regnen 
begann, war die Stimmung gut. Und die 
Schlümpfe waren auch wieder dabei! 
:-)) Es war wie immer ein gelungenes 
Sommerfest.

                              

Bild: Gemütlich Chillen zu fortgerückter Stunde...

6. DAN für Josef Ries!

Der sportliche Leiter der Karateabtei-
lung des TSV Ingolstadt-Nord hat be-
reits am 09. August 2014 mit Erfolg 
die Prüfung zum 6. DAN abgelegt. Für 
die Prüfung zu dieser hohen Graduie-
rung musste er sich erst bei Stilrich-
tungsreferent Fritz Oblinger (7. DAN) 
bewerben. Erst nach dessen positiver 
Bewertung wurde Ries zur Prüfung zu-
gelassen.
Josef Ries „lebt“ diesen Kampfsport 
bereits seit 38 Jahren. „Karate hört erst 
auf, wenn du in die Grube fällst und mit 

Karate
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Im Finale gegen das Duo aus der slowakei musste man nach 2 Bahnen in den sudden 
Victory. raphaela legte vor…und spielte eine 9! Der zweite „Goldschub“ genau zum 
richtigen Zeitpunkt! Die Gegnerinnen spielten eine 5, so dass die Goldmedaille mit einer 
6 gesichert war. und sina spielte diese 6 und die Freude war überschwänglich. Das 
ZWeITe GolD!!!

(Mehr Bilder hängen im schaukasten vor der Wirtschaft oben oder an der Tafel über 
dem Kugelkasten) 
Diese Weltmeisterschaft war der bisherige Höhepunkt der Kegelkarriere von raphaela. 
sie hofft, dass sie auch in zwei jahren bei der nächsten u23 WM in Bautzen um die 
Medaillen mitkämpfen darf.
nun bleibt mir nichts weiter zu sagen als allen einen guten start in die neue Kegelsaison 
zu wünschen. jeder soll das Ziel erreichen, das er sich vorgenommen hat und in jedem 
Kampf sein Bestes geben! allen Mannschaften wünsche ich eine harmonische runde 
mit vielen siegen und natürlich viel spaß!

Gut Holz
euer Muckerl

bekommt man einen Punkt. Steht es nach den 2 Bahnen unentschieden, gibt es 
einen sog. Sudden Victory, in dem jeder Spieler einen Wurf macht. Der Gewinner 
ist dann das Paar mit der größeren Holzzahl nach den 2 Würfen. 

Im Halbfinale gab es bereits einen ersten „Goldschub“ von Raphaela, die am 
letzten Wurf gegen die Ungarn einen Neuner spielte und so um ein Holz den 
Einzug ins Finale sicherte. 

Im Finale gegen das Duo aus der Slowakei musste man nach 2 Bahnen in den 
Sudden Victory. Raphaela legte vor…und spielte eine 9! Der zweite „Goldschub“ 
genau zum richtigen Zeitpunkt! Die Gegnerinnen spielten eine 5, so dass die 
Goldmedaille mit einer 6 gesichert war. Und Sina spielte diese 6 und die Freude 
war überschwänglich. DAS ZWEITE GOLD!!! 

 

Der Neuner im Sudden Victory   Sina und Raphaela im Freudentaumel 

(Mehr Bilder hängen im Schaukasten vor der Wirtschaft oben oder an der Tafel 
über dem Kugelkasten) 

Diese Weltmeisterschaft war der bisherige Höhepunkt der Kegelkarriere von 
Raphaela. Sie hofft, dass sie auch in zwei Jahren bei der nächsten U23 WM in 
Bautzen um die Medaillen mitkämpfen darf. 

 

Nun bleibt mir nichts weiter zu sagen als allen einen guten Start in die neue 
Kegelsaison zu wünschen. Jeder soll das Ziel erreichen, das er sich 
vorgenommen hat und in jedem Kampf sein Bestes geben! 

Allen Mannschaften wünsche ich eine harmonische Runde mit vielen Siegen und 
natürlich viel Spaß! 

 

Gut Holz 

Euer Muckerl 

10-3386_TSV.indd   32 05.08.10   08:26

dem ersten DAN fängt es eigentlich erst 
an“, sagt er mit einem Schmunzeln. 

Die DAN-Grade, das sind die verschie-
denen schwarzen Gürtel. Insgesamt 
gibt es zehn und Josef Ries hat vor ein 
paar Wochen die Prüfung zum sech-
sten DAN bestanden. Einen DAN kann 
ein Karateka aber erst erwerben, wenn 
er vorher die Prüfungen für die neun 
Kyu, besser bekannt als weißer, gelber, 
oranger, grüner, blauer und brauner 
Gürtel, bestanden hat. Es ist also ein 
langer Weg, den Josef Ries bis zum 
sechsten schwarzen Gürtel gegangen 
ist.
Und genau darauf kommt es an. Denn 
beim Karate geht es um mehr als kör-
perliche Fitness und Kampfkunst: Es 
geht darum, Stillstand zu vermeiden 
und permanent an sich zu arbeiten. 
„Wir suchen den inneren Kampf, nicht 
den äußeren. Den wollen wir vermei-
den“, erklärt Josef Ries‘ Ehefrau Ma-
nuela. Nicht umsonst heißt Karate-do 
übersetzt: Der Weg der leeren Hand. 
Höflichkeit und Respekt voreinander, 
nicht nur auf der Matte, sind wesentli-
cher Bestandteil des Sports.

Bild: Der stolze neue Träger des 6. 
DAN Josef Ries 

KARATE
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Ebenfalls ist Josef Ries seit 21.09.2014 
nach einigen Wochenenden intensiver 
Lehrgänge und Vorbereitung in Frank-
furt/Main offiziell Fachübungsleiter-B 
(Karatelehrer). Dies umfaßt die Vermitt-
lung von Karate als Kampfkunst unter 
Berücksichtigung vertiefter geschicht-
licher, philosophischer und pädagogi-
scher Aspekte des Karate und anderer 
Kampfkünste. Somit darf er auch an 
Schulen Karate unterrichten. Herzlichen 
Glückwunsch Sepp!!! Du bist ein Vorbild 
für alle Karatekas unseres Dojos!

Neue C-Trainer und Gruppenhelfer

Sergej Sermakov ist neuer C-Trainer 
beim TSV Ingolstadt-Nord, nachdem er 
im Frühjahr schon den Gruppenhelfer-
schein erreichte. Neue Gruppenhelfer 
sind auch Katrin Hackner und Theresa 
Fürbacher. Allen dreien ein herzlicher 
Glückwunsch! Durch Euren Einsatz seid 
ihr auch Vorbilder für unsere kleinen Ka-
ratekids, den Karateweg weiter zu be-
schreiten.

Bayerische Meisterschaft der Kinder 
in Waldkraiburg

Am Samstag, 20.09.2014 fand in Wald-
kraiburg die BM der Kinder statt. Für un-
seren Verein traten Lukas Kugler, Dorina 
Bajgora und Lisa Fürbacher an. Alle drei 
gaben ihr Bestes. Lukas erreichte in der 
Kategorie -30 kg im Kumite den hervor-
ragenden 3. Platz.

Bild: Die Wettkämpfer mit Trainer Max Ries 

BKB Gasshuku „mukin shori“ in Bri-
xen Südtirol

Nach dem Motto:“ Der Weg zum Er-
folg hat keine Abkürzung“ fand am 
03.-05.10.2014 in Brixen wieder ein 
Lehrgang der Extraklasse statt. Trainer 
wie Fulvio Maccani, Josef Ries, Fritz 
Oblinger und Thomas Brandner lehr-
ten in toller Atmosphäre Grundlagen, 
Kata und Bunkai (Omote, Okuden), Ku-
mite, Kakie, Kyusho Jitsu, Tiere in der 
Kampfkunst sowie Qi Gong.

Los ging es am Freitag Abend mit einer 
zweistündigen Einheit in der Sepp Ries 
die Kata Ji‘in lehrte und Anwendun-
gen mit Shuto Uke üben ließ. Thomas 
Brandner zeigte den Karartekas der 
Oberstufe Kumite während Oblinger 
die  Unterstufe in Kyusho Jitsu schulte. 
Anschließend gabs lecker Pizza in der 
Altstadt von Brixen. 

Am nächsten Tag ging es bereits um 10 
Uhr mit den schweißtreibenden Einhei-
ten weiter. 

KARATE
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Sepp Ries ließ die Karatekas der Un-
terstufe die Kata Tekki shodan und de-
ren Anwendungen üben, während Fritz 
Oblinger in einer Lehrgangseinheit auf 
das Thema „Tiere in der Kampfkunst“ 
einging. Hierbei werden verschiedene 
Bewegungsformen aus der Tierwelt in 
die Kampfkunst übernommen und zum 
Angriff bzw. zur Abwehr verwendet. 
Fulvio Maccani gab sein breitgefächer-
tes und fundiertes Wissen zum Kumi-
te an die Übenden weiter. Bis 17 Uhr 
ging der Lehrgang. Wer wollte, konn-
te sich in der Mittagspause oder nach 
dem LG auf dem alljährlich stattfinde-
nen Brot- und Strudelmarkt auf dem 
Brixener Marktplatz mit allerlei Lecke-
reien des Südtiroler Bäckerhandwerks 
stärken.  Das herrlich spätsommerliche 
Wetter lud förmlich zum Verweilen ein. 
Auch die Unterkunft im Hotel Senoner 
in Spinges war hervorragend und lud 
abends zum gemütlichen Beisammen-
sein bei dem ein oder anderen Viertel 
Wein ein. Es war ein rundum gelunge-
nes verlängertes Wochenende. 

Kids Cup 2014 beim TSV Ingolstadt-
Nord

Am Samstag, 29.11.2014 findet in un-
serem Dojo der diesjährige Kids Cup 
statt. Für diesen Wettkampf benöti-
gen wir noch dringend Helfer für den 
Aufbau am Freitag ab 17 Uhr, und am 
Samstag für verschiedenste Aufgaben 
und Bereiche, gerne auch für 2-3 Stun-
den. Es bedarf keinerlei Kenntnisse. 
Der Abbau erfolgt gleich nach dem Tur-
nier. Die Einweisung durch den BKB 
findet am Samstag, 15.11.2014 im TSV 
statt. Bei Interesse bitte bei Heidi mel-
den. Danke!

Termine:

-  03.12.2014: Nikolausturnier

-  07.12.2014: 
   Weihnachtsfeier Karateabteilung

-  20.12.2014: 
    Weihnachtsfeier Gesamtverein

- 31.01./01.02.2015: 
    OBB Meisterschaften im TSV 

    (auch   hier benötigen wir 

                              wieder Helfer!) 

KARATEKARATE

Bild: Roland und Max in Aktion
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FRISEUR 
DONAUBAUER 

 
Goethestraße 133 
85055 Ingolstadt 

Telefon 0841 59783 
 

www.friseur-donaubauer.de 
 

Wir sind für Sie da: 
DI-FR 8:00-18:00 Uhr 
SA      8:00-13:00 Uhr 
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Auf los geht’s los!

Die ersten Kugeln sind gerollt. Be-
reits in der Vorbereitung eiferten alle 
dem Start in die neue Saison mit ei-
nem neuen Spielmodus entgegen. In 
den Vorbereitungsspielen testeten die 
Mannschaften nicht nur ihre Leistung, 
sondern vor allem das neue 120-Wurf-
System.

Dabei bestritt die erste Mannschaft ne-
ben dem Freundschaftsturnier auf de, 
Sommerfest Freundschaftsspiele in 
Dessau und daheim gegen Kelheim. 
Auch die 3. Mannschaft nahm die Her-
ausforderung gegen 4. Mannschaft an 
und gewann mit teils sehr guten Ergeb-
nissen.

Sommerfest – 23. August 2014

Erstmals gab es zum Sommerfest ein 
Turnier mit 4 Mannschaften, darun-
ter die 1. und (weiblich verstärkte) 2. 
Mannschaft des TSV Nord, eine Aus-
wahlmannschaft des SKV Ingolstadt 
und unsere Sportfreunde vom SKC 
Königsmoos. Mit freudiger Erwartung 
starteten alle in das Spiel, bei dem sich 
schnell die Überlegenheit der 1. Garde 
der Nordler abbildete.

Am Ende gewann die 1. Mannschaft 
mit hervorragenden 3212 Kegeln und 
19 Punkten. Bester Akteur war Uwe 
Hammer mit 573.

Die weiteren Platzierungen belegten 
der SKV Ingolstadt (3125 Holz, 15 
Punkte, bester Kegler Christian Wille 
557), der SKC Königsmoos (3022 Holz, 
14,5 Punkte, bester Kegler Christopher 
Wäcker 552) und die 2. Riege des TSV 
Nord (2961 Holz, 11,5 Punkte, beste 
Keglerin Raphaela Kummer 587 (Ta-
gesbeste)).

Nach der Siegerehrung waren alle ein-
geladen zum Spanferkelessen und ge-
mütlichen Beisammensein. Auch wenn 
nicht alle bis zum Schluss bleiben 
konnten, war es dennoch ein schöner, 
geselliger Abend.

Impressionen des Abends:

Peter Heinz bei seinem ersten Einsatz 
als Schiri 

Kegeln
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Nach dem Spiel freuen sich alle auf eine 
deftige Mahlzeit

Aus den Mannschaften

1. Herren – Landesliga Süd

Von den ersten drei Spielen konnten 
unsere Herren 2 gewinnen und ein 
Unentschieden erreichen. Alle Spiele 
waren an Spannung kaum zu über-
treffen und die Mannschaft musste bis 
zum Schluss um die Sätze und Punkte 
kämpfen. Da die Mannschaft sehr aus-
geglichen spielt und kaum Angriffsflä-
che bietet, ist es für die Gegner schwie-
rig, gegen zu setzen. Der angestrebte 
Klassenerhalt sollte auf jeden Fall 
machbar sein. Besondere Spannung 
wird bei den Derbys gegen Eichstätt 
und Zuchering erwartet.

2. Herren – Kreisklasse A1

Mit 2 Siegen und einer Auswärtsnie-
derlage ist die zweite Garnitur in die 
Saison gestartet. Vor allem bei den 
Heimspielen zeigten die Männer, trotz 
manch widriger Situation, durchweg 
Kampfgeist bis zum letzten Wurf. Der-
zeit stehen Sie auf einem guten 4. Platz 
in der Tabelle

3. Herren – Kreisklasse B1

Unglücklich und noch ohne Sieg steht 
die 3. Mannschaft derzeit am Ende der 
Tabelle. Noch ist aber nicht aller Tage 
Abend und die Männer werden noch-
mal richtig angreifen und durchstarten.

Die Zuschauer sahen spannende Duelle

Das Spanferkel (Mitte :-) ) ist fertig
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Meisterschaften SKV Ingolstadt

Am langen „Einheits-Wochenende“ 
fanden die Meisterschaften auf der 
Bahnanlage der DJK Ingolstadt statt. 
Im neuen 120-Wurf-Modus und mit 
Qualifikation und Finale (getrennt ge-
wertet), begaben sich Martin Kellner, 
Dragoljub Dumicic (Herren), Armin Lo-
renz (Sen A) und Hans Wendler (Sen 
C) auf Titeljagd.

Als Titelverteidiger gestartet lag Martin 
Kellner nach der Qualifikation auf Platz 
2. Dragoljub Dumicic reihte sich hinter 
ihm auf dem 3. Platz ein.

4. Herren – Kreisklasse C1

Ebenfalls noch ohne Gewinn befindet 
sich die 4. Mannschaft ebenfalls im Ta-
bellenkeller. Leider müssen die Herren 
dem Verletzungssorgen der anderen 
Mannschaften und auch der eigenen 
Leute Tribut zollen und öfter Aushilfs-
spiele bestreiten. Dennoch wird sich 
hier das Blatt noch wenden und der 
eine oder andere Sieg wird eingefahren 
werden.

Lastovka Ingolstadt

Nach 3 Spielen stehen die Männer mit 
einem positiven Punktekonto auf dem 
3. Platz in der Tabelle. Diese gute Form 
gilt es zu halten und es ist vielleicht 
noch mehr drin, als man vor der Saison 
glauben mochte.
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Im Finale ergab sich ein spannender 
Kampf zwischen den beiden Nordlern.

Am Ende gelang es Martin Kellner mit 
sehr guten 577 Kegeln seinen Titel zu 
verteidigen. Dicht gefolgt errang Dra-
goljub Dumicic die Silbermedaille mit 
571 Holz.

Armin Lorenz ging bei den Senioren 
A an den Start und konnte zwei aus-
geglichene Durchgänge auf die Bahn 
legen. Mit 524 in der Quali noch auf 
Platz 4 konnte er sich im Finale auf 528 
steigern und ließ seine Konkurrenten 
knapp hinter sich.

Hans Wendler erwischte auf der Plat-
tenbahn keinen guten Tag und musste 
mit 404 Kegeln bereits nach der Quali-
fikation die Segel streichen.

Die strahelnden Medaillengewinner: 
Dragoljub Dumicic, Martin Kellner mit 
Florian und Armin Lorenz (v. l.)

Termine:

18.12.2014 Weihnachtsfeier

KEGELN

Plötzlich und für uns alle unerwartet erreichte uns im August die Nachricht vom 
Ableben unserer allseits beliebten und geschätzten Sportkameradin

Adele Lorenz.

Als langjährige Vorsitzende des Vergnügungsausschusses im TSV Nord, erfolg-
reiche und beliebte Keglerin wird sie uns immer in wertvoller Erinnerung bleiben.

Unser Mitgefühl gilt vor allem Ihrer Familie.

Beim Vorlauf der Kreismeisterschaft 
Ende November allen Starten Gut 
Holz!

eure Raphaela
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STEMPEL-SERVICE GÄRTNER
& Zacharias

Sportfest

Am 19.07.14 fanden die Kreismeister-
schaften der Altersklassen U 12 in He-
bertshausen statt. Wir waren mit drei 
Athletinnen, Michelle, De‘bora und Mi-
lena, am Start. Michelle und De‘bora 
starteten in der Altersklasse W 10. 
De‘bora erreichte im 800 m Lauf und im 
Ballwurf jeweils den 12ten Rang. Leider 
hatte sie nicht den besten Tag erwischt 
und konnte ihre Möglichkeiten nicht ab-
rufen, somit belegte sie im 50 m Lauf 
und im Weitsprung leider nur hintere 
Plätze. Michelle belegte im Weitsprung 
Platz 11, beim Ballwurf Platz 9 und im 
800 m Lauf wurde sie 6te. Im 50 m Lauf 

schaffte sie es sogar  aufs Stockerl und 
wurde zeitgleich mit einer Athletin aus 
Zuchering Vizekreismeisterin. Glück-
wunsch. Milena war in der Klasse W 9 
am Start. Im Weitsprung erreichte sie 
den 11 Platz, im Ballwurf und 50 m Lauf 
belegte sie jeweils Platz 10 und im 800 
m Lauf wurde sie 7te.

Geburtstage

Die Leichtathleten gratulieren nach-
träglich Frau Christine Irrenhauser und 
Frau Barbara Reiß zu ihren jeweiligen 
75sten Geburtstag. Herzlichen Glück-
wunsch auch an Frau Ruth Niesik, die 
im August ihren 80sten Geburtstag fei-
ern durfte.

Eure Leichtathleten

Leichtathletik
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Schach

Hallo Liebe Schachfreunde

Vereinsmeisterschaft

Die Vereinsmeisterschaft ist abge-
schlossen. Und wir haben wieder einen 
neuen Vereinsmeister.

Gratulation unserem Abteilungsleiter 
Frey Ernst, der mit 8,5 Punkten aus 11 
wieder einmal den Titel vor unserem 
Schachfreund Lerheuer Friedl errang.

Überraschung auf dem 3. Platz: Unser 
Olaf Geilhart erkämpft sich den letzten 
Pokal aus dieser Meisterschaft. Hervor-
ragend!

Im Anschluß die ganze Tabelle:

 Jugendschach

Die Schule hat begonnen und ebenso 
hat unsere Schachabteilung wieder 
Fahrt aufgenommen.

Zum ersten Mal spielen wir unser 
Schnellschachturnier mit den Erwach-
senen und den Jugendspie-lern ge-
meinsam. Alle sind mit großem Eifer 
dabei.

Im ersten anstehenden Mannschafts-
kampf gegen Moosburgwird es sich 
zeigen, ob und wie die lange Trainings-
pause geschadet hat

Platz Name Pkte. W.1 W.2 W.3 1 2 3 4 5 6 7 8 9
1 Ernst Frey 08. Mai 39.00 161.25 161.25 x 0 0  ½ 1 1 1 1 1
2 Friedel Lehrheuer 8.0 39.25 166.25 166.25 1 x  ½  ½  ½ 1  ½ 0 1
3 Olaf Geilhardt 7.0 33.50 143.25 143.25 1  ½ x  ½ 0 0 1 1  ½
4 Waldemar Markus 7.0 32.75 139.50 139.50  0  ½  ½  ½ x  ½  ½  ½ 1  ½
5 Rolf Stark 06. Mai 29.25 125.50 125.50 0  ½ 1  ½ x  ½ 0 1  ½
6 Johann Arz 06. Mai 27.75 116.75 116.75 0 0 1  ½  ½ x  ½  ½  ½
7 Patrick Wagner 6.0 26.00 109.75 109.75 0  ½ 0  ½ 1  ½ x  ½  ½
8 Ralf Möckel 05. Mai 23.00 96.50 96.50 0 1 0 0 0  ½  ½ x 1
9 Siegfried Reilein 05. Mai 22.00 91.25 91.25 0 0  ½  ½  ½  ½  ½ 0 x

10 Oskar Lipp 04. Mai 17.00 72.00 72.00 0 0  ½  ½  ½ 0  ½  ½ 0
11 Raduschek Duschan 1.0 0.00 0.00 0.00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
12 Steffen Radtke 0.0 0.00 0.00 0.00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
A Florian Kurth 0.0 0.00 0.00 0.00              

Vereinsmeisterschaft TSV IN - Nord
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JOSEF
ROTTENKOLBER
S O LARTECHN I K

GMBH & CO KG

Seit 1995!

Wir bringen die Sonne in Ihr Haus.
Ihr Partner für Photovoltaik und thermische Solaranlagen

JOSEF ROTTENKOLBER SOLARTECHNIK GMBH & CO KG 
REGENSBURGER STRASSE 293 • 85055 INGOLSTADT
TEL. 08 41-3 77 63 • FAX: 08 41-3 77 07 • HANDY: 0179-5985431
E-Mail: bsr@vr-web.de

Gerne informieren wir Sie und unterbreiten Ihnen ein individuelles Angebot.

Wir bringen die Sonne in Ihr Haus.
Ihr Partner für Photovoltaik und thermische Solaranlagen

JOSEF ROTTENKOLBER SOLARTECHNIK GMBH & CO KG 
REGENSBURGER STRASSE 293 • 85055 INGOLSTADT
TEL. 08 41-3 77 63 • FAX: 08 41-3 77 07 • HANDY: 0179-5985431
E-Mail: bsr@vr-web.de

Gerne informieren wir Sie und unterbreiten Ihnen ein individuelles Angebot.

Toller Erfolg für Johannes Wolf

Johannes spielte beim stark besetz-
ten Jugendturnier in Bamberg mit und 
konnte von 21 Spielern, die zum Teil 
weit höhere Wertungszahlen aufwie-
sen, einen hervorragenden 4. Platz er-
kämpfen.

Auch Engin Karaman bewies einmal 
mehr seine Spielfreude und konnte 
beim sehr stark besetzten Schnell-
schachturmier einen beachtlichen Mit-
telplatz erreichen.Engin (12 J.) spielt 
zum ersten Mal in der U 14 und wird 
bei entsprechendem Trainingsfleiß bald 
weitere Erfolge erspielen.

Auch unsere anderen Jugendlichen , 
vor allem Halis Yarim zeigen deutliche 
Fortschritte in Ihrer Spielanlage.

Neu in der Abteilung

Für unsere Jüngsten ( ab 7 Jahre ) bie-
ten wir die Übungsstunden jeweils am 
Dienstag um 18.00 Uhr an. Weitere 
Kinder und Jugendliche sind jederzeit 
herzlich willkommen.

Unser Jugendtrainer freut sich auf 
Euch!

--> Komm und Spiel mit!

Die nächsten Termine

Kreismannschaftsmeisterschaft 2. Runde :  

09.11.14

Kreismannschaftsmeisterschaft 3. Runde :  

23.11.14

Kreismannschaftsmeisterschaft 4. Runde :  

07.12.14

Vereinspokal:     

Beginn 13.9.2014

SCHACH
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SCHACH

Unsere Spielzeiten:
Samstag ab 14 Uhr  Jugendtraining
Freitag  ab 19 Uhr  Vereinsschachabend
    Trainingsabende, 
    Vereinsturniere, 
    Schach für Hobbyspieler
Dienstag   ab 18-19 Uhr Jugendschach
Dienstag  ab 19:30 Uhr  Blitzschachabend
Sonntag  ab 09:30 Uhr Frühschoppenschach,
         Schach für Hobbyspieler, 
    Blitzschach
    und Mannschaftskämpfe

37
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02.01.2015 bis 05.01.2015
4-Tagesfahrt ins Ahrntal
• Hotel mit Halbpension direkt neben der Gondel
• Mitglieder 200 €€€€€€€€€EUR / Nichtmitglieder 230 EUR
• Skipass ca. 83 EUR
• Abfahrt: 04:30 Uhr Mailing, Martinsplatz 

10.01.2015 Fieberbrunn
Optional Radio IN-CUP und 1. Skikurs
• Mitglieder 19 EUR
• Nichtmitglieder 22 EUR
• Abfahrt: 05:00 Uhr Mailing, Martinsplatz

  

24.01.2015 Garmisch
Optional 2. Skikurs
• Mitglieder 19 €EUR
• Nichtmitglieder 22 EUR
• Abfahrt: 05:15 Uhr Mailing, Martinsplatz 

31.01.2015 St. Johann
Optional Stadtmeisterschaft
• Mitglieder 19 EUR
• Nichtmitglieder 22 EUR
• Abfahrt: 05:15 Uhr Mailing, Martinsplatz
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Skiabteilung

Mit neuem Schwung in die Wintersai-
son 

Nachdem es in der Skiabteilung des 
TSV Nord die letzten Jahre über etwas 
ruhiger zuging, wurde ich vom Vorstand 
des TSV Nord als kommissarischer 
Vorstand berufen mit dem Ziel, neuen 
Schwung in die Abteilung zu bringen. 
Dabei ist es mir ein echtes Anliegen, 
mich als Motivator und Mittler zwischen 
langjährigen und neuen Mitgliedern 
sowie Kooperationspartnern einzubrin-
gen. Besonderer Ansporn ist für mich 
dabei, dass die Skiabteilung des TSV 
Nordost in den letzten Jahrzehnten zu 
einer der erfolgreichsten Skiabteilun-
gen der Stadt zählte. 

Ziel ist es wieder ein Attraktives und 
erschwingliches Programm an Skifahr-
ten anzubieten, welches vielleicht auch 
Mitglieder außerhalb unserer Skiabtei-
lung oder sogar fern unseres Vereins 
anspricht. Dazu haben wir in dieser Sai-
son eine Kooperation mit den Skifah-
rern des Nachbarvereins TSV Mailing-
Feldkirchen initiiert. Da die Fahrtkosten 
noch keinen Skipass beinhalten, sind 
unsere gemeinsamen Fahrten auch für 
Winterwanderer, Langläufer und Rodler 
interessant. Der Skipass wird deshalb 
auch erst im Bus bei Bedarf verkauft.

Eine unfallfreie, gesellige und schnee-
reiche Wintersaison wünscht euch euer
Michael „Michi“ Hofmann 

Kooperation der Skiabteilungen. 
(v.r.n.l.) Uwe Lowag Abteilungleiter 
TSV Mailing,  Michael Hofmann Kom-
missarischer Abteilungsleiter TSV 
NORD,  Robert Hackenberg 2. Abtei-
lungsleiter TSV Mailing.

Skifahrer, Snowborder, Langläufer 

oder Rodler? Egal. Jede Hilfe zählt. 

Wir brauchen eure Unterstützung. 

Fall Ihr euch in der Skiabteilung 

engagieren möchtet, dann meldet 

euch doch einfach bei uns. Den 

Kontakt findet Ihr auf unserer In-

ternetseite www.tsv-nord.de im 

Bereich „Ski/Snowboard“.

02.01.2015 bis 05.01.2015
4-Tagesfahrt ins Ahrntal
• Hotel mit Halbpension direkt neben der Gondel
• Mitglieder 200 €€€€€€€€€EUR / Nichtmitglieder 230 EUR
• Skipass ca. 83 EUR
• Abfahrt: 04:30 Uhr Mailing, Martinsplatz 

10.01.2015 Fieberbrunn
Optional Radio IN-CUP und 1. Skikurs
• Mitglieder 19 EUR
• Nichtmitglieder 22 EUR
• Abfahrt: 05:00 Uhr Mailing, Martinsplatz

  

24.01.2015 Garmisch
Optional 2. Skikurs
• Mitglieder 19 €EUR
• Nichtmitglieder 22 EUR
• Abfahrt: 05:15 Uhr Mailing, Martinsplatz 

31.01.2015 St. Johann
Optional Stadtmeisterschaft
• Mitglieder 19 EUR
• Nichtmitglieder 22 EUR
• Abfahrt: 05:15 Uhr Mailing, Martinsplatz
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Der Qualität
und des Preises
wegen

Fleisch und Wurst 
aus Ihrer

METZGEREI GEYER
Arndtstraße 26  •  Ingolstadt

G

Hallo Tennisfreunde,

bei meinem letzten Bericht habe ich lei-
der im Textteil unsere 65er-Mannschaft

in die Bezirksklasse aufsteigen lassen. 
Natürlich ist unsere Mannschaft von der

Bezirksklasse in die höhere Bezirksliga 
aufgestiegen.

Bei der Tabelle war alles richtig.

Ich bitte mein Versehen zu entschuldi-
gen.

Die Sommersaison geht zu Ende und 
die Tennisplätze werden für den Winter 
hergerichtet.

Tennis

Nachstehend unser letzter wichti-

ger Termin in dieser Saison:

Weihnachtsfeier

Freitag, 05. Dezember 2014
18:00 Uhr

Vereinsheim

Ich lade dazu recht herzlich ein und 
hoffe auf recht zahlreiche Teilnahme.

Bis dahin

Euer Sigi Hübner
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Volleyball im Herbst

Na wie war es denn in den letzten Mo-
naten? An den Sonnentagen haben wir 
noch Beach Volleyball gespielt und hat-
ten eine Grillfeier am Biendlweiher. 

Im September waren wir auf dem Tur-
nier der Hobby-Volleyballer in Etting. 
Als Preis gab es viele Süßigkeiten und 
Sekt, obwohl wir nicht den ersten Platz 
belegten. Danach ging es auf´s Volks-
fest wo einige von uns noch feierten. 

Am 11. Oktober fuhren wir nach Gun-
zenhausen zum Freundschaftsturnier. 
Es war ein schöner Ausflug. Wir trafen 
unsere Freunde wieder und lernten 
neue Mannschaften kennen. Es war ge-
nau unser Niveau; wir sollten das näch-
ste Mal mit zwei Mannschaften antre-
ten.  Am Abend ging es in den Ponyhof 
wo wir fränkische Speisen bekamen. 
Anschließend wurde dann gesungen, 
getanzt und viel gelacht. Toll, dass wir 
den Vereinsbus nutzen durften. Damit 
mußte nur der Fahrer trocken bleiben. 

In den nächsten Wochen werden wir 
einige Freundschaftsspiele machen 
und wieder eine Weihnachtsfeier vor-
bereiten. Wir sehen uns zum Training 
pünktlich um 19:30 Uhr jeden Donners-
tag. Volleyball mit dieser Truppe ist toll 
und noch toller sind die gemütlichen 
Abende. 

Euer Rudi „Schmetter“



40

Tanz mal wieder 
 
 
mit der Tanz-Sport-Abteilung 
 
des TSV Nord Ingolstadt 

 
Wir lernen und üben für Gesellschafts-Tänze viele Grundschritte und die Folgefiguren 
unter Anleitung nach dem Welt-Tanz-Programm. 
 
Blues – Swing – Foxtrott – Disco-Fox – Boogie-Woogie – Jive – ChaChaCha – Langsamer und Wiener Walzer – Tango u.a. 
 
 
Anfänger und Fortgeschrittene haben die gleiche Musik und viel Platz zum stressfreien 
Üben. 
 
Ab dem 17. Sept., jeweils mittwochs, von 19.00 bis 21.00 Uhr, hier im Vereinsheim. 
Auch Einzelpersonen sind erwünscht und bilden mit der Zeit neue Tanzpaare. 
 
Die Übungsabende sind für Mitglieder und ihre Partner ohne Voranmeldung kosten-
frei. Einstieg jederzeit noch möglich. 
 
Einfach unverbindlich vorbeikommen und mit tanzen. 
 

TSVBillard • Carambolage

Kicker • Chillout Ecke • Speisen + Getränke

Billard • Carambolage

Pool • Snooker

Musik • TV

Öffnungszeiten:
Donnerstag bis Samstag 19.00 - 23.00 Uhr

Lounge

Gruppen nach Vereinbarung,
Tel. 0175 5019990

Lounge befindet sich direkt
unter der Gaststätte



SKIABTEILUNG
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VORSTANDSCHAFT
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Vereinsanschrift: TSV Ingolstadt-Nord 1897/1913 e.V.
 Wirffelstrasse 25, 85055 Ingolstadt
 Tel.: 0841 / 545 57, Fax 0841 / 587 57 
 Sportgaststätte: Tel.: 0841 / 547 57
 www.tsv-nord.de, mail@tsv-nord.de
Geschäftsstelle: Dienstag 14:00 - 18:00 Uhr, Mittwoch 14:00 - 17:00 Uhr

Anschriften VORSTAND
Vorstandsvorsitzender Christian De Lapuente, Pestalozzistr. 6a, 85055 Ingolstadt, 0151/21765928
Sportkoordinator Peter Kucharski, Fontanestr. 25, 85055 Ingolstadt, 0177/9724131
Objektverwalter/Technik Gerhard Graßl, Mitterweg 17, 85055 Ingolstadt, 0841 / 61577
Schatzmeister Dieter Beer, Eigenheimstr. 9, 85051 Ingolstadt, 0162/7411171
Geschäftsführerin/Verwaltung Raphaela Kummer, Stömmerstr. 1c, 85055 Ingolstadt, 0173/9167409
Ehrenvorsitzende  Wolfgang Seitz, Klaus Beier 
Vorstandsmitglied Jugend Ines Becker, Mitterfeldstr. 6, 85055 Ingolstadt, 0841/25229
Vorstandsmitglied Öffentlichkeitsarbeit Franz Gmelch, Blücherstraße 21C, 85051 Ingolstadt, 0176/66881387
Vorsitzender Wirtschaftsauschuss Heidi Graßl, Mitterweg 17, 85055 Ingolstadt, 0841 / 61577
Schriftführerin Raphaela Kummer, Stömmerstr. 1c, 85055 Ingolstadt, 0173/9167409
Vorsitzender Ältestenrat Thomas Brunner, Stömmerstr. 15, 85055 Ingolstadt, 0841/53066
  und Ehrenausschuss 
Mitglieder Ältestenrat Rudi Böhm, Erich Schneider, Gerda Beer, Siegbert Hübner, 
  und Ehrenausschuss Hans Schlamp (beratend)
Rechnungsprüfer Christian Gampfer, Uwe Schäfer

Anschriften ABTEILUNGSLEITER
Billard Christian Gampfer, Schwedenstr. 29, 85051 Ingolstadt, 0157/30279610
Karate Heidi Graßl, Mitterweg 17, 85055 Ingolstadt, 0841 / 61577
Kegeln Herbert Kummer, Sartoriusstr. 25, 85055 Ingolstadt, 0151/64957298
Fußball Alexander Gelbling, Nürnberger Str. 105, 85055 Ingolstadt, 0172/9228715
Gewichtheben Klaus Seitz, Fauststr. 29, 85055 Ingolstadt, 0841/9713650
Leichtathletik Thomas Mayr, Am Mailinger Moos 141, 85055 Ingolstadt, 0841/30546534
Schach Ernst Frey, Prinz-Franz-Str. 12, 85051 Ingolstadt, 0841/59269
Ski Michael Hofmann, Uhllandstr. 8, 85055 Ingolstadt, 0172/7574115
Tai-Chi Bernhard Meier, Köllnerstr. 3, 85055 Ingolstadt, 0841/25712
Tennis Erich Ekert, Mitterweg 19, 85055 Ingolstadt, 0841/57536
Turnen Michaela König-Hancerli, Haunwöhrer Str. 102, 85051 Ingolstadt, 0841/9518660
Amateurfunk Michael Spannbauer, Nürnbergerstrasse 236, 93059 Regensburg, 0941/8309342
Lacrosse Martin Zylla, Ettingerstr. 21, 85057 Ingolstadt, 0176 / 100 844 31
Capoeira Jose Lisanel De Oliveira Junior, 0152 / 556 157 19
Ultimate Frisbee David Beier, Kastanienweg 7, 85098 Großmehring, 0179 / 361 17 45

Herausgeber TSV Ingolstadt-Nord 1897/1913 e.V.
Verantwortlich TSV Ingolstadt-Nord 1897/1913 e.V.
Druck flyeralarm GmbH, Alfred-Nobel-Str. 18, 97080 Würzburg
Erscheinungsweise Vierteljährlich - Auflage: 2.000 Stück
 Der Preis für das Vereinsjournal ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.





Ingolstädter Braukunst
im neuen G’wand

www.nordbraeu.de


